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HWWA-KONJUNKTURFORUM

zwei Drittel davon in der Golfregion -  eine dominie­
rende Position. Ob sie diese aber in Zukunft zur 
Durchsetzung höherer Preise nutzen werden oder 
können, ist nach den bisherigen Erfahrungen zweifel­
haft. Vielmehr ist angesichts der finanziellen Engpässe 
in den meisten Förderländern und der großen Unter­
schiede im Pro-Kopf-Einkommen und im Entwick­
lungsstand innerhalb der OPEC zu vermuten, daß die 
hohen Reserven zunehmend Anreiz bieten werden, 
die Öleinnahmen durch Produktionsausweitung zu 
steigern. Unter diesen Umständen bleibt ein nachhal­
tiger Ölpreisanstieg auf mittlere Sicht wenig wahr­
scheinlich.

Bei den Industrierohstoffen ist eine Umkehr der 
langjährigen Preisentwicklung nicht in Sicht. Zwar 
wird im Zuge des Wachstumsprozesses in den Indu­

strieländern auch die Nachfrage nach Rohstoffen wei­
ter zunehmen, jedoch dürfte sich die Elastizität des 
Rohstoffverbrauchs infolge des strukturellen Wandels 
bei vielen Rohstoffen tendenziell verringern. In den 
Entwicklungs- und Schwellenländern ist trotz der der­
zeitigen Probleme einiger Länder auf mittlere Sicht mit 
einem anhaltend starken Wachstum der Industriepro­
duktion zu rechnen, doch werden auch dort material­
sparende Techniken zum Einsatz gelangen. Beim An­
gebot an Industrierohstoffen sind generelle Begren­
zungen auf absehbare Zeit nicht zu erkennen, zumal 
auch die Länder der früheren Sowjetunion verstärkt 
als Anbieter am Weltmarkt auftreten, teils um den 
Minderabsatz im Inland auszugleichen, vor allem aber 
um Devisen zu „verdienen“ . Die Preissteigerungen bei 
Industrierohstoffen dürften daher weiterhin moderat 
bleiben.

HWWA-

1990 = 100, auf US-Dollar-Basis.

Index der Weltmarktpreise für Rohstoffe

HWWA-Index mit Untergruppen" 1996 März 97 April 97 Mai 97 Juni 97 Juli 97 Aug. 97 Sept. 97

Gesamtindex 94,3 93,6 90,8 95,5 91,1 90,2 91,4 91,4
(3,3) (1.6) (-3,7) (3,8) (1,1) (-1,7) (-2,6) (-6,9)

Gesamtindex, ohne Energie 101,4 104,1 104,1 108,1 105,4 102,0 102,6 102,1
(-9,6) (-0,6) (2,4) (3,9) (4,5) (2,3) (2,4) (3,0)

Nahrungs- und Genußmittel 124,6 135,3 138,4 151,0 141,7 130,4 129,2 129,3
(-2,1) (7,1) (4,4) (11,1) (9,8) (2,7) (2,8) (5,9)

Industrierohstoffe 93,7 93,5 92,6 93,7 93,1 92,5 93,6 92,9
(-12,6) (-4,0) (1.4) (0,4) (2,0) (2,1) (2,2) (1,7)

Agrarische Rohstoffe 96,0 92,9 93,0 92,7 92,2 91,5 92,8 94,1
(-13,8) (-5,5) (5,6) (1.8) (-0,6) (-2,1) (-2,3) (-1,9)

NE-Metalle 88,0 93,7 90,2 94,3 93,5 92,6 93,7 88,8
(-15,8) (-1.6) (-5,0) (-1.6) (8,5) (12,5) (13,4) (10,5)

Energierohstoffe 89,7 86,9 82,1 87,3 81,8 82,5 84,2 84,4
(15,5) (3,5) (-8,1) (3,8) (-1,5) (-4,7) (-6,2) (-13,4)

• 1990 = 100, auf US-Dollar-Basis, Periodendurchschnitte; in Klammem: prozentuale Änderung gegenüber Vorjahr.

Für Nachfragen: Tel. 040/3562-316/320
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